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Arbeitsmaterial (Grundschule)

Arbeitsblatt 1
Was bedeutet ein „Hamburger“ für die Umwelt und das Klima? 
Arbeitsauftrag: 

1.) Lest zunächst den folgenden Text durch. Besprecht unklare Wörter. 

2.) Schneidet die Bilder aus. Mit diesen gestaltet ihr ein großes Schaubild, das deutlich macht, was ein Rind (Kühe sind auch Rinder und zwar die weiblichen) zum Leben braucht und welche Auswirkungen das auf Umwelt und Klima hat. Für euer Schaubild klebt ihr die Bilder auf einem Poster auf. Zwischen die Bilder könnt ihr Pfeile zeichnen und diese mit Hinweisen beschriften. 
3.) Informationen für das Schaubild findet ihr im Text.
Alle lieben Hamburger

Menschen auf der ganzen Welt lieben Hamburger, Hähnchenschenkel und Wurst. Das hat nicht nur Folgen für die Tiere, sondern auch für die Umwelt. Warum?
Im Hamburger zum Beispiel ist Rindfleisch. Rinder fressen nicht nur Gras. Sie bekommen auch „Kraftfutter“ wie Weizen, Mais oder Soja. Um das anzubauen, braucht man viele Ackerflächen. Dafür wird auch Regenwald in Südamerika gerodet. Auf den Ackerflächen werden Soja und Mais angebaut, die auch nach Deutschland transportiert werden. 

Die Rodungen sind schlecht für das Klima, weil die Pflanzen und der Boden des Regenwaldes sehr viel CO2 speichern. Gleichzeitig verlieren viele verschiedene Pflanzen- und Tierarten des Regenwaldes ihren Lebensraum.
Die vielen Rinder brauchen nicht nur Futter, sondern auch Platz – im Stall oder auf der Weide. Auch dafür wird teils tropischer Regenwald gerodet. 
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Fotorechte: 
Hamburger: Martiyn van Exel/flickr.com/CC BY-SA 2.0

Rind: Alois Staudacher/flickr.com/CC BY 2.0

Weide: rancor2k/flickr.com/CC BY 2.0
Acker: Christian Fischer/commons.wikimedia.org/CC BY-SA 3.0
Gerodete Bäume: 4028mdk09/commons. Wikimedia.org/CC BY-SA 3.0
Lebensraum: Nicole Kasper/flickr.com/CC BY 2.0
CO2: freefotuk/Ian Britton/flickr.com/CC BY-NC 2.0
Arbeitsblatt 2
Was hat ein „Hamburger“ mit dem Hunger in der Welt zu tun? 
Arbeitsauftrag: 

1.) Lest zunächst den folgenden Text durch. Besprecht unklare Wörter.

2.) Löst die Rechenaufgabe am Ende des Textes.
3.) Schneidet die Bilder aus. Mit diesen gestaltet ihr ein großes Schaubild, das deutlich macht, was ein Rind braucht und welche Auswirkungen das auf Umwelt und Klima hat. Für euer Schaubild klebt ihr die Bilder auf einem Poster auf. Zwischen die Bilder könnt ihr Pfeile zeichnen und diese mit Hinweisen beschriften. 
4.) Informationen für das Schaubild findet ihr im Text.
5.) Überlegt in einem zweiten Schritt wovon mehr Menschen satt werden: Fleisch oder Brot? 
Was macht mehr satt?

Die Zahl der Menschen auf der Welt wächst und es gibt viele Menschen in armen Ländern, die hungern. Gleichzeitig gibt es immer weniger guten und fruchtbaren Ackerboden, um Nahrungsmittel wie Weizen oder Kartoffeln anzubauen. Deshalb ist es wichtig, Ackerflächen sinnvoll und sparsam zu nutzen.

Im Moment werden weltweit auf vielen Ackerflächen Futtermittel für Tiere angebaut, zum Beispiel für Rinder oder Schweine. Für sie wird beispielsweise Getreide angebaut. Damit werden sie gefüttert, damit wir sie später essen können. Das Getreide könnten Menschen aber auch direkt essen, zum Beispiel als Brot oder Nudeln.

Und hier gibt es einen wichtigen Unterschied: Um ein Kilogramm (kg) Rindfleisch zu erhalten, wurde vorher achtmal soviel Getreide an das Rind verfüttert, also ____ kg. Daraus könnte man ungefähr zehn Brote backen. Ein Steak vom Rind wiegt ungefähr 250 Gramm. Aus einem Kilogramm (= 1000 Gramm) Fleisch könnte man also ____ Stücke Steak herstellen. Eine Person verspeist ein Steak als Mahlzeit oder etwa ein halbes Brot. 
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Fotorechte: 
Rind: Alois Staudacher/flickr.com/CC BY 2.0
Getreide: Superscheeli/flickr.com/CC BY-SA 2.0

Brot: Jeff Keacher/flickr.com/CC BY 2.0
Steak: Edward/commons.wikimedia/CC BY 2.0
Menschen: Frau: docentjoyce/flickr.com/CC BY-SA 2.0; Mann: Nevil Zaveri/flickr.com/CC BY 2.0
Lösungen:
Schaubild Arbeitsblatt 1:
Lebensraum    CO2                                                    Lebensraum   CO2
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Acker für Futter                     Weide zum Fressen

                                                          Rind

                              
                   Hamburger

Schaubild Arbeitsblatt 2:
            Vier Menschen               

                               Steaks                                                20 Menschen          


                    
              Rind                                   Brote

                              
                   Getreide

Lösung der Rechenaufgabe:

Und hier gibt es einen wichtigen Unterschied: Um ein Kilogramm (kg) Rindfleisch zu erhalten, wurde vorher achtmal soviel Getreide an das Rind verfüttert, also __8__ kg. Daraus könnte man ungefähr zehn Brote backen. Ein Steak vom Rind wiegt ungefähr 250 Gramm. Aus einem Kilogramm (= 1000 Gramm) Fleisch könnte man also __4__ Stücke Steak herstellen. Eine Person verspeist ein Steak als Mahlzeit oder etwa ein halbes Brot.
Herausgeber: Bundesministerium für Umwelt, Naturschutz und Reaktorsicherheit, 1/2014

Dieses Material steht unter der Creative Commons-Lizenz CC BY-SA 4.0. Bearbeitung und Vervielfältigung gestattet unter Verwendung derselben Lizenz. Umwelt im Unterricht muss als Urheber genannt werden.


